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 Veröffentlicht am 22.03.2000

Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

91/01 Fernmeldewesen

Norm

FG 1949 §10;

FG 1949 §21;

FG 1993 §48 Z1;

FG 1993 §49 Abs2;

TKG 1997 §124;

TKG 1997 §125 Abs2;

VwRallg;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2000/03/0084

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie VwGH E 1999/10/20 99/03/0062 1 (erster Satz)

Stammrechtssatz

Zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des FG 1993 (1.April 1994) anhängige Verwaltungsverfahren sind auch nach

Inkrafttreten des TKG 1997 (1.August 1997) iSd § 49 Abs 2 FG 1993 nach der bis zum Inkrafttreten dieses

Bundesgesetzes geltenden Rechtslage zu Ende zu führen. Dass die Übergangsbestimmung des § 125 Abs 2 TKG 1997

nur das Verfahren zur Vergabe einer dritten Konzession zur Erbringung des reservierten Sprachtelefondienstes mittels

Mobilfunks betreffe, findet im klaren Wortlaut dieser Bestimmung (arg: "insbesondere") keine Deckung.

Schlagworte

Anzuwendendes Recht Maßgebende Rechtslage VwRallg2
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